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Saison 2018/2019
Oberliga Niedersachsen

TuS Bersenbrück III – 
SV Gehrde II

Sonntag, 31. März 2019
12.15 Uhr Hasestadion

Samstag, 30. März 2019
16.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

TB Uphusen
-
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Hallo Fußballfreunde,
zu dem heutigen Heimspiel gegen den TB Uphusen möchten wir Sie alle  recht 
herzlich im Hasestadion in Bersenbrück begrüßen. Ein besonderer Gruß geht 
an die Spieler, Trainer und Fans des TB Uphusen und an das Schiedsrichter-
gespann.
Mit dem TB Uphusen erwarten wir heute einen Gegner, der zurzeit auf dem 10. 
Tabellenplatz der Tabelle  mit 27 Punkten und einem Torverhältnis von 31:29 
Toren steht. Einige Spieler im Kader verfügen über langjährige Regionalliga 
Erfahrung, so dass uns eine sehr schwere Aufgabe erwartet. Auch in diesem 
Spiel müssen unsere Spieler und  Fans wieder alles geben, damit wir die drei 
Punkte hier behalten können.
Die letzten beiden Spiele konnten jeweils verdient gewonnen werden. Gegen 
den VfL Oythe haben wir unser Heimspiel mit 3:1 (Torschützen: A. Goldmann 
2 und M. Waldow) gewonnen und eine Woche später konnten wir auch beim 
MTV Wolfenbüttel (Torschützen: A. Goldmann und M. Urner) mit 2:1 gewinnen.  
Mit diesen beiden Siegen stehen wir zurzeit auf dem 3. Tabellenplatz mit 36 
Punkten und 43:32 Toren. 
Ich hoffe, dass wir auch heute gegen den TB Uphusen ein ansprechendes Spiel 
zeigen können und  verbleibe 

mit sportlichem Grüßen
Peter Buschermöhle

Beim 1:1 im Hinspiel erzielte Malik Urner in der 
13. Minute das 1:0, was aber nicht zum Auswärts-
spiel reichen sollte, da die Gastgeber durch ihren 
Mittelfeldspieler Philipp-Bruno Rockahr in der 29. 
Minute den Ausgleich erzielten. Letzterem gelang 
übrigens am letzten Sonntag bereits sein 5. Sai-
sontreffer beim 2:0 Sieg gegen den VfV Borussia 
06 Hildesheim, für die er auch schon in der Regi-
onalliga-Nord spielte. Aber nicht nur auf ihn sollte 
das Augenmerk der TuS-Abwehr gerichtet sein, 
sondern auch auf seinen Stürmerkollegen Sebasti-
an Kurkiewicz, der auch gegen Hildesheim traf und 
seinen 7. Saisontreffer erzielte. Glück hatte der TuS 
damals in der 48. Minute, als die Gastgeber einen 
Foulelfmeter neben das Tor schossen. In den bis-
herigen fünf Begegnungen gegen Uphusen gab es 
bislang drei Unentschieden und zwei TuS Erfolge. 
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Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau

Kunststofftechnik Borgmann GmbH
Hermann-Kemper-Straße 7-9
49593 Bersenbrück
Tel.: +49 (0) 5439/8095-0
www.bogm.de

Kompetent in  
Kunststoffspritzguß 
und Formenbau
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“ Z U R  SACHE.. . -DIE AKTUELLE LAGE BEIM TUS”

Anmeldungen für Fanbus  
zum NFV-Pokalhalbfinale nach Northeim  

ab sofort möglich 
rr Bersenbrück Am Ostermontag, 22. April, um 15 Uhr bestreitet der TuS Ber-
senbrück das NFV-Pokalhalbfinale beim Oberligisten FC Eintracht Northeim. 
Die Begegnung findet statt im Gustav-Wegner-Stadion in Northeim, Am Rhume-
kanal 3. Da die Mannschaft des TuS zum Einzug in das Landespokalendspiel 
die größtmögliche Unterstützung benötigt, wird bei genügendem Interesse ein 
Fanbus (oder mehr) eingesetzt. Die Mindestteilnehmerzahl je Bus beträgt ca. 40 
Personen. Die Abfahrt des Busses ist um 10 Uhr am Hasestadion. Der Fahrpreis 
beträgt 20 Euro, für Kinder unter 16 Jahren 10 Euro und ist während der Hinfahrt 
im Bus zu entrichten. Die Mitfahrt im Mannschaftsbus ist nicht möglich, da das 
Team bereits am Vortag nach Northeim anreist, um sich intensiv auf dieses 
wichtige Spiel vorzubereiten. Das Interesse in Northeim an der historischen 
Begegnung, so die Bezeichnung auf der Homepage des Vereins, ist riesig. Der 
Vorverkauf beim Gastgeber ist bereits am 6. März angelaufen. Der TuS hat um ein 
Kartenkontingent für den eigenen Vorverkauf gebeten, da mit einer ausverkauften 
Sitzplatztribüne zu rechnen ist. Sitzplatzkarten werden für 12 Euro (ermäßigt 10 
Euro), Stehplatzkarten für acht Euro (ermäßigt sieben Euro) angeboten. Kinder 
unter 16 Jahren zahlen keinen Eintritt. Weitere Informationen zum Vorverkauf 
gibt es zeitnah auf der TuS-Homepage www.tus-bersenbrück.de und werden in 
den nächsten Stadionzeitungen veröffentlicht. Anmeldungen für den Fanbus sind 
ab sofort und bis spätestens zum 14. April möglich während der nächsten zwei 
Heimspiele gegen Uphusen und Arminia Hannover oder in der Geschäftsstelle 
zu den Öffnungszeiten montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und freitags 
von 15 bis 17 Uhr. Die Geschäftsstelle ist telefonisch unter 05439/414 oder per 
E-Mail unter tusbsb@t-online.de  zu erreichen.

Notariat Familienrecht Verkehrsrecht Arbeitsrecht  
Baurecht Mietrecht Landwirtschaftsrecht Sozialrecht

Arnold  
Böckmann

Rechtsanwalt  
und Notar

Paul  
Fleddermann 

Rechtsanwalt  
und Notar

Ansgar  
Saft 

Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

Beatrix  
Rauf 

Fachanwältin für 
Familienrecht und 
AnwaltMediatorin 
(DAA)

Dirk 
Brinkmann 

Fachanwalt für 
Verkehrsrecht, Fach-
anwalt für Bau- und 
Architektenrecht

Lucas  
Macke 

Fachanwalt für  
Transport- und 
Speditionsrecht

Yvonne  
Richter 

Rechtsanwältin

Bahnhofstraße 6 | 49593 Bersenbrück | Tel.: 05439 94900 | Fax: 05439 2019 | info@telscher.info   www.telscher.info

15-0322_A214645_133x45_RZ.indd   1 05.11.15   15:21
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OBERLIGA NIEDERSACHSEN

Impressum: 
TuS Bersenbrück von 1895 e. V.:   Vereins- und Stadionzeitung  

des TuS Bersenbrück 
Herausgeber:  TuS Bersenbrück von 1895 e. V.  
Erscheinung:   jedes Heimspiel der 1. Herrenmannschaft 

des TuS Bersenbrück  
(und bei besonderen Anlässen) 

Auflage:  200 - 300 Exemplare 
Layout/Druck:  Druck & Folie Klaus-Gerd Kuper, Alfhausen  

Die Inhalte dieser Vereins- und Stadionzeitung sollen die Interessen des TuS 
Bersenbrück vertreten. Die Redaktion verpflichtet sich, sich an den Interessen 
des Vereins auszurichten und mit Hilfe dieser Zeitung die Vereinspolitik aktiv 
mitzugestalten und zum Wohle des Vereins beizutragen. 
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Sp. Tore Tordifferenz Punkte

1. FC Eintracht Northeim 23 46 : 26 20 45

2. HSC Hannover 23 45 : 29 16 44

3. TuS Bersenbrück 23 43 : 32 11 36

4. Eintracht Braunschweig II 21 47 : 34 13 35

5. SC Spelle-Venhaus 23 45 : 35 10 34

6. FC Hagen/ Uthlede 23 42 : 37 5 34

7. Arminia Hannover 22 36 : 36 0 32

8. SV Atlas Delmenhorst 21 31 : 27 4 29

9. 1. FC Wunstorf 22 26 : 37 -11 28

10. TB Uphusen 21 31 : 29 2 27

11. VfV Bor. 06 Hildesheim 21 22 : 26 -4 27

12. MTV Gifhorn 23 32 : 39 -7 27

13. Heeslinger SC 22 27 : 28 -1 25

14. MTV Wolfenbüttel 21 26 : 42 -16 23

15. VfL Oythe 21 26 : 44 -18 21

16. BV Cloppenburg 22 26 : 50 -24 18

OBERLIGA NIEDERSACHSEN – TABELLE 2018/2019

HSC Hannover – TuS Bersenbrück
Sonntag, 07.04.2019, um 15:00 Uhr  

30177 Hannover-List, Constantinstr. 86
Abfahrt des Busses: 11:00 Uhr am Hasestadion

Fahrpreis: 10,00 EUR, Kinder unter 14 Jahren: 5,00 EUR
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Bersenbrück –

Ein lohnendes Ziel

In der schönen und reizvollen Erlebnisregion Artland bietet die 
Stadt Bersenbrück mit ihrem historischen Ortskern und den modernen 
Freizeiteinrichtungen eine Vielzahl von Erholungs- und Erlebnismöglichkeiten.
Bei uns können Sie:

• Rad fahren auf gut ausgebauten Wegen
• aktiv sein auf modernen Sportanlagen
• Wasserspaß erleben im Freibad mit Riesenrutsche
• Natur genießen auf zahlreichen Wanderwegen oder 

per Bootstour auf der Hase
• in Restaurants regionale Gaumenfreuden und 

internationale Küche genießen
• aus einer Vielzahl moderner Unterkünfte wählen
• mit dem Nachtwächter die Stadt erkunden
• Gästeführungen erleben.

Suchen Sie noch Ideen für Ihren 
nächsten Vereinsausfl ug?
Gerne stellen wir Ihnen ein komplettes Tagesprogramm zusammen. 
Wählen Sie aus verschiedenen Angeboten Ihr persönliches Programm 
mit Fahrrad oder Bus. 
Beispiele für Gruppenspaßbausteine (ab 10 Personen)

• Besichtigung der Kornbrennerei Wollbrink 
in Bersenbrück. 

• Kulinarische Gästeführung oder Nachtwächtertour

• Schlauchbootfahrten auf der Hase

• Pitch&Putt – Golfen für Jedermann

Starten Sie Ihren Ausfl ug doch mit einem leckeren Frühstück. 
Oder wie wäre es mit einer Kaffeepause zwischendurch? 
Die hiesige Gastronomie hält ein reichhaltiges Angebot bereit.

Leihfahrräder können nach Bedarf zur Verfügung gestellt werden.

Einzeln oder kombiniert haben Sie viele Gestaltungsmöglichkeiten. 
Wir beraten Sie gerne.

Tourist-Information
Markt 4 - 6, 49593 Bersenbrück
Tel.: 0 54 39 / 96 24 70   Fax: 0 54 39 / 96 24 77
E-Mail: tourismus@bersenbrueck.de    www.bersenbrueck-tourismus.de
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Der aktuelle Spieltag (29. bis 31. März 2019)
Freitag, 29.03.2019
1. FC Wunstorf - Eintracht Braunschweig II 19.30 Uhr
SC Spelle-Venhaus - BV Cloppenburg 20.00 Uhr
Samstag, 30.03.2019
VfV Bor. 06 Hildesheim - HSC Hannover 15.00 Uhr
TuS Bersenbrück - TB Uphusen 16.00 Uhr
Sonntag, 31.03.2019
FC Eintracht Northeim - MTV Wolfenbüttel 14.00 Uhr
VfL Oythe - FC Hagen/ Uthlede 15.00 Uhr
Heeslinger SC   - MTV Gifhorn 15.00 Uhr
SV Atlas Delmenhorst - Arminia Hannover 15.00 Uhr

Der nächste Spieltag (6. bis 7. April 2019)
Samstag, 06.04.2019
Eintracht Braunschweig II - Heeslinger SC   14.00 Uhr
Sonntag, 07.04.2019
BV Cloppenburg - 1. FC Wunstorf 15.00 Uhr
FC Hagen/ Uthlede - SC Spelle-Venhaus 15.00 Uhr
MTV Wolfenbüttel - VfL Oythe 15.00 Uhr
TB Uphusen - FC Eintracht Northeim 15.00 Uhr
HSC Hannover - TuS Bersenbrück 15.00 Uhr
Arminia Hannover - VfV Bor. 06 Hildesheim 15.00 Uhr
MTV Gifhorn - SV Atlas Delmenhorst 15.00 Uhr

Der vorherige Spieltag (22. bis 24. März 2019)
FC Hagen/ Uthlede - BV Cloppenburg 1 : 1
Eintracht Braunschweig II - SC Spelle-Venhaus 3 : 0
Arminia Hannover - Heeslinger SC   1 : 0
MTV Gifhorn - 1. FC Wunstorf 0 : 5
VfL Oythe - FC Eintracht Northeim 0 : 3
MTV Wolfenbüttel - TuS Bersenbrück 1 : 2
TB Uphusen - VfV Bor. 06 Hildesheim 2 : 0
HSC Hannover - SV Atlas Delmenhorst 0 : 0

ERGEBNISSE /  SPIELTAGE

Stand: 26.03.2019
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www.maler-schulte.de

AUSWÄRTSFAHRT
ZUM HEIMSPIEL
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ALTE HERREN Ü 50

Datum Nr. Spielpaarung Anstoß Treff 
Mo. 01.04. 1 TuS Bersenbrück - TuS Engter 19.00 18.30
Mo. 08.04. 2 RW Damme - TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 15.04. 3 TuS Bersenbrück – Berge/Grafeld 19.00 18.30

21./22. Ostern
Mo. 06.05. 4 TuS Bersenbrück – TV Dinklage 19.00 18.30
Mo. 13.05. 5 TuS Bersenbrück - Schlichthorst 19.00 18.30
Mo. 20.05. 6  TuS Bersenbrück – Quitt Ankum 19.00 18.30
Fr.  24.05. K 1 11. Bersenbrücker Ü50-Kleinfeldturnier 18.00 17:00
Mo. 27.05. 7 TuS Bersenbrück - SC Herringhausen 19.00 18.30
Mo. 03.06. 8 TuS Bersenbrück – Eintr. Neuenkirchen 19.00 18.30

10.06. Pfingsten
Mo. 17.06. 9 vorläufig Spielfrei 19.00 18.00
Mo. 24.06. 10 TuS Engter - TuS Bersenbrück 19.00 18.00

Schul-Sommerferien 04.07. - 14.08.2019
Mo. 29.07. 11 Eintr. Neuenkirchen – TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 05.08. 12 SC Herringhausen  – TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 12.08. 13 Lechtingen - TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 19.08. 14 TuS Bersenbrück - RW Damme 19.00 18.30
Mo. 26.08. 15 TuS Bersenbrück - SG Voltlage 19.00 18.30
Mo. 02.09. 16 Berge/Grafeld - TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 09.09. 17 TuS Bersenbrück - Halen 19.00 18.30
Mo. 16.09. 18 Schlichthorst - TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Mo. 23.09. 19 TuS  Bersenbrück – Recke (in Gehrde) 19.00 18.30
Mo. 30.09. 20 TuS Bersenbrück - Lechtingen (in Gehrde) 19.00 18.30
Fr. 04.10. 21  Quitt Ankum - TuS Bersenbrück 19.00 18.30
Mo. 07.10. 22 SG Voltlage – TuS Bersenbrück 19.00 18.00
Sa. 12.10. TuS AH-Saisonabschluß 16.00

22 Spiele, 1 Kleinfeldturnier + evtl. Sa. 07.09.19 in Löningen ab 13.00 Uhr

TuS Bersenbrück AH-Ü 50 – Spielplan und Termine  2019

 Betreuer Lothar Böse , Abmeldungen unter Tel. 05439/2020 nur bis Sonntag !

  (Vertretung Klaus Trienen ,  0176/64772168)
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Ihr Spezialist für  

Industrie & Stahlbau |Revitalisierung 
         Anlagenbau |Schlüsselfertigbau  

PS: Wir sind außerdem ein ausgezeichneter Arbeit-
geber! Besuchen Sie unsere Homepage, um mehr       

zu erfahren. 
WURST Stahlbau GmbH | Sandstr. 41 | 49593 Bersenbrück   

 www.wurst-stahlbau.de | Fon 05439 9494 0  
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VOLLEYBALL

SV Raspo Lathen Nordwestdeutscher  
Volleyball Meister der weiblichen U 16 

Gastgeber Spielgemeinschaft SC Halen/TuS Bersenbrück  
überraschend Dritter 

rr Bersenbrück. Der hohe Favorit SV Raspo Lathen hat die Nordwestdeutsche 
Meisterschaft der weiblichen U 16 im Volleyball erwartungsgemäß gegen den 
Deutschen Meister von 2018 der SCU Emlichheim am vergangenen Wochenende 
in Bersenbrück mit 2:0 Sätzen (25:16, 25:10) gewonnen. Die beiden Finalisten 
fahren Anfang Mai zur Deutschen Meisterschaft nach Friedrichshafen am Boden-
see. Für eine kleine Überraschung sorgte der Gastgeber, die Spielgemeinschaft 
SC Halen/TuS Bersenbrück, die sich im „kleinen“ Finale den dritten Platz gegen 
den SV Bad Laer sicherten. Da waren es Bürgermeister Christian Klütsch, TuS 
Schatzmeister Werner Rehkamp und dem 1. Vorsitzenden des SC Halen Gerd 
Sies eine große Freude bei der Siegerehrung insbesondere den Gastgebern 
Medaillen, Urkunden, ein Mannschaftsfoto und Süßigkeiten zu überreichen. 
Aber der Reihe nach: 12 Mannschaften aus Niedersachsen und Bremen waren in 
der Bersenbrücker Gymnasiumsporthalle angetreten und spielten am Samstag in 
vier Gruppen. Hier setzte sich die Spielgemeinschaft SC Halen / TuS Bersenbrück 
jeweils deutlich mit zwei 2:0 Siegen gegen BW Hemmendorf-Salzhemmendorf 

Die hoch motivierte Spielgemeinschaft. Foto R.Rehkamp
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VOLLEYBALL

und TV Eiche Horn Bremen durch. Aufgrund des großen Leistungsunterschiedes 
konnten alle 14 Spielerinnen eingesetzt werden, weil man munter durchwechseln 
konnte. Es bestand nie die Gefahr, dass auch nur ein Satz verloren gehen konnte. 
Als Gruppensieger zog man souverän in die Zwischenrunde ein. Anschließend 
begannen die ersten Zwischenrundenspiele, die am Sonntag fortgesetzt wurden.  
Dort ging es gleich für die Spielgemeinschaft SC Halen/TuS Bersenbrück gegen 
den SV Bad Laer. Zuvor gab es dieses Duell in der diesjährigen Jugendmeis-
terschaftsrunde bereits dreimal. In den beiden entscheidenden Spielen (Finale 
Kreismeisterschaft und Halbfinale Bezirksmeisterschaft) setzte sich Bad Laer 
dank der größeren Erfahrung durch. Alle drei bisherigen Spiele gingen über drei 
Sätze (2:1, 1:2 und 1:2) und auch dieses Spiel sollte erst in der Verlängerung 
entschieden werden. An diesem Wochenende sollte die Spielgemeinschaft aber 
das bessere Ende gegen den SV Bad Laer haben. Denn der Gegner wurde mit 
2:1 Sätzen (25:20, 15:25, 15:4) bezwungen Trotz der klaren Satzergebnisse 
war es ein hart umkämpftes Spiel. Beide Teams schenkten sich nichts und die 
vollbesetzte Tribüne geriet zum ersten Mal richtig ins Wanken. Im zweiten Spiel 
der Zwischenrunde wurde die SVG Lüneburg mit 2:0 Sätzen (31:29 und 25:7) 
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VOLLEYBALL

bezwungen. Es war ein typisches erstes Spiel am zweiten Turniertag. Gegen 
einen guten Gegner wurde die körperliche Überlegenheit zunächst nicht aus-
genutzt. Einige Aufschlagfehler zeichneten das Spiel des Gastgebers, der den 
ersten Satz etwas glücklich gewann. Danach aber war es ein sehr souveräner 
Auftritt. Im dritten Spiel der Zwischenrunde gab es wieder einen krassen Leis-
tungsunterschied beim 2:0 Sieg (25:6, 25:11) gegen 1860 Bremen. Bremen 
war deutlich schwächer und SC Halen/TuS Bersenbrück konnte wieder munter 
durchwechseln. Nach diesen drei Siegen stand man im Halbfinale und erreichte 
damit dass erhoffte Ziel. 
Gegen den amtierenden Deutschen Meister der U16, SCU Emlichheim, war die 
Spielgemeinschaft im ersten Durchgang chancenlos (16:25), was insbesondere 
auch an der großen Nervosität lag. Während die Gäste bereits an drei Deut-
schen Meisterschaften teilgenommen haben, waren die Gastgeber erstmalig auf 
Landesebene aktiv. Erst zum Ende des zweiten Satzes wurde diese Nervosität 
abgelegt und ein 17:23 und 21:24 Rückstand noch ausgeglichen. Dann jedoch 
beim Stande von 25:26 beendete der Schiedsrichter mit einer krassen Fehlent-
scheidung das Spiel. Bei einem ins Aus geschlagenen Angriffsball der Emlich-
heimerinnen wollte der Schiedsrichter eine Blockberührung zwar nicht gesehen, 
aber gehört haben, was bei dem gewaltigen Lärm in der Halle, wo selbst ein 

Volle Ränge  Foto R.Rehkamp
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TuS Bersenbrück
 1 Christoph Bollmann
 30  Nils Böhmann
 22  Niklas Groß
 15  Burhan Akbulut
 27 Querem Avdijaj
 23  Loren Dibra
 16  Nicolas Eiter
   5  Mark Flottemesch
 28  Aaron Goldmann
 11  Fabian Golz
 17  Sandro Heskamp
 4 Manuel Janzen
 18  David Leinweber
 19  Mathias Lührmann
 21  Tardeli Malungu
 20  Gerrit Menkhaus
   9  Niklas Oswald
   8  Amir Redzic
 10  Max Tolischus
   7  Malik Urner
 6 Moritz Waldow
 13  Daniel Zimmermann

Trainer: Farhat Dahech
Co-Trainer: Emil Jula
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Trainer: Fabrizio Muzzicato

TB Uphusen
 Christian Ahlers-Ceglarek 
 Marvin Ekuase 
 Youness Buduar 
 Lars Janssen 
 Sebatsian Kmiec 
 Viktor Pekrul 
 Frithjof Rathjen 
 Kerem Sahan 
 Eugen Uschpol 
 Burak Yigit 
 Kevin Artmann 
 Rafail Asbuchanow 
 Mert Bicakci 
 Max Falldorf 
 Justin Gericke 
 Dennis Janssen 
 Ole Laabs 
 Ricardo Marafona da Costa 
 Rilind Neziri 
 Hyoungbin Park 
 Philipp-Bruno Rockahr 
 Daniel Throl 
 Sebastian Kurkiewicz 
 Nils Laabs 
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VOLLEYBALL

Presslufthammer nicht auszumachen gewesen wäre, schon sehr überraschte. 
Da es zwar eine Videoaufnahme, aber keinen zulässigen Videobeweis gab, fand 
das hochklassige Spiel ein enttäuschendes Ende. Aufkommende Hoffnungen 
nach der tollen Aufholjagd wurden jäh gestoppt.
Somit stand der Gastgeber „nur“ im kleinen Finale, wo man wieder auf den SV 
Bad Laer im Spiel um Platz drei traf. Und zum zweiten Mal an diesem Wochen-
ende konnte die Mannschaft aus dem Südkreis bezwungen werden und das 
schon nach zwei Gewinnsätzen (25:19 und 25:23). Es war jedoch noch einmal 
Dramatik pur. Nach dem knappen Ausscheiden waren die Spielerinnen des 
Gastgebers mental sehr angeschlagen und machten viele unnötige Fehler, die 
zu einem 8:18 Rückstand führten. Eigentlich ist ein solcher Rückstand gegen 
eine so starke Mannschaft nicht mehr aufzuholen, doch ein 12 Punktelauf sorgte 
für die Wende. Bad Laer machte schließlich nur noch einen einzigen Punkt, 
sodass es 25:19 für die Spielgemeinschaft SC Halen/ TuS Bersenbrück hieß. 
Im zweiten Satz fast der gleiche Spielverlauf, 15:9 und 20:14 führte der SV Bad 
Laer, aber am Ende hieß es 25:23 Sieg für die Spielgemeinschaft SC Halen/TuS 
Bersenbrück. Unbeschreiblich wie die Mädels nach dem Ausscheiden gegen 
Emlichheim und den hohen Rückständen immer noch wieder das Spiel drehen 
konnten und die interne Wertung gegen den Angstgegner aus Bad Laer auf 3:2 
Siege bei der diesjährigen Jugendmeisterschaftsrunde verbessern konnten. Das 
Trainerduo Edda Zahn und Torsten Schröder war von der Teamleistung während 
der gesamten Meisterschaft begeistert. 
Hinter den vier Erstplatzierten belegten mit SVG Lüneburg, USC Braunschweig, 
Bremen 1860, BW Hemmendorf-Salzhemmendorf, MTV Salzgitter, MTV Bad 
Pyrmont, TV Eiche Horn und GfL Hannover die weiteren Mannschaften die 
Plätze fünf bis zwölf. 
Fazit: Die vier Vertreter aus dem Weser-Ems Gebiet agierten auf einem sehr 
hohen Niveau. Lediglich Lüneburg konnte ansatzweise mithalten. Raspo Lathen 
siegte verdient im Finale gegen Emlichheim. Für die Organisation der Meister-
schaft gab es im Anschluss sehr viel Lob von allen Beteiligten. 
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BOXEN

Bersenbrücker Daniel Krasnikov zweiter im  
Boxen bei den Niedersachsenmeisterschaften  

in der Klasse U 19/81 kg 
rr Bersenbrück/Oldenburg. Als Vize-Bezirksmeister 
Weser-Ems hatte sich der Bersenbrücker Mittelge-
wichts-Boxer Daniel Krasnikov für die Niedersach-
senmeisterschaften qualifiziert. Im Halbfinale musste 
er in Wehrbleck bei Celle gegen Robert Ostermann 
vom BAC Wolfenbüttel antreten. Diesen schweren 
aber knappen Kampf hat er mit 3:2 Richterstimmen 
gewonnen. Dadurch konnte er nun am 23. März in 
Oldenburg im Finale boxen. Hier musste er gegen 
Mohamed Ekko vom BC 72 Braunschweig antreten. 
Leider konnte er das Finale nicht gewinnen. Mit dem 
erreichten 2. Platz ist er sowie Abteilungsleiter Artur 
Fuchs und Trainer Oleg Leis zufrieden. 
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SCHWIMMABTEILUNG

Loni Küthe erfolgreichste Schwimmerin beim 
Jubiläums Schwimm-Vergleichswettkampf  

in Lohne
rr Bersenbrück/Lohne Aus Anlass des Jubiläums „125 Jahre Blau Weiß Lohne“ 
gab es im Lohner Hallenbad einen Sprintvergleichswettkampf mit integrierter 
Kreismeisterschaften über die kurze Strecke für die Schwimmkreis Cloppenburg 
und Vechta. 16 Mannschaften mit 249 Teilnehmern beteiligten sich mit  842 Starts 
an dem Wettbewerb. Der TuS Bersenbrück war mit 6 Schwimmerinnen vertre-
ten. Bei 22 Starts konnten insgesamt 10 Podestplätze belegen. Erfolgreichste 
Schwimmerin war Loni Küthe (Jg. 2006) mit einem ersten Platz über 50 Meter 
Rücken (00:44,91 Minuten), einem zweiten Platz über 100 Meter Rücken sowie 
zwei dritten Plätzen über 50 Meter Freistil und 100 Freistil. Ein erfolgreiches 
Debüt gab Michelle Scholl (Jg. 2007) mit einem ersten Platz 100 Meter Brust 
(02:08,94 Minuten) sowie zwei zweiten Plätzen über 50 Meter Brust und 100 
Meter Rücken. Ebenfalls einen ersten Platz belegte Tilda Küthe (Jg. 2010) über 
100 Meter Brust (02:26,51 Minuten). Am Medailliensegen beteiligte sich auch 
noch Amy Wiebe mit einem dritten Platz über 100 Meter Rücken. Genauso 
wie ihre Schwester konnte Debü-
tantin Kimberley Scholl mit ihrem 
dritten Platz über 50 Meter Brust 
zufrieden sein. Das es an diesem 
Tag zu keinem Podium für Laura 
Wagner klappte, sie verpasste mit 
Platz vier über 100 Meter Brust 
nur knapp das Treppchen, lag 
an der starken Konkurrenz. Die 
beiden Trainerinnen Paula Studer 
und Sandra Prinz, die die sechs 
Schwimmerinnen betreuten, wa-
ren dennoch mehr als zufrieden 
mit den gezeigten Leistungen. 

Die beigefügte Aufnahme zeigt 
vorne Tilda Küthe, in der mittleren 
Reihe von links Kimberley Scholl, 
Amy Wiebe und Michelle Scholl 
sowie in der hinteren Reihe von links 
Loni Küthe und Laura Wagner. 
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LEICHTATHLETIKABTEILUNG

Nils Huser und John Ottilie Hallenkreismeister 
im Einzel und im Mehrkampf 

rr Bersenbrück. Mit Nils Huser und John Ottilie stellte die Leichtathletikabtei-
lung des TuS Bersenbrück bei den diesjährigen Mehrkampfmeisterschaften 
des Kreises in der Halle von Wallenhorst zwei neue Hallenkreismeister. Zum 
zweiten Mal war der Wallenhorster Hallenkomplex Austragungsort, da die an-
gestammte Meller Halle an der Haferstraße, mangels Handwerker, noch nicht 
wieder wettkampftauglich ist. Durch die räumlichen Gegebenheiten konnte der 
vorgegebene Zeitplan mehr als eingehalten und die Siegerehrung um eine 
Stunde vorgezogen werden. Mit 108 teilnehmenden Athletinnen und Athleten 
gab es ein grandioses Meldeergebnis. 
Die gute Stimmung in der Halle beflügelte auch die Athleten zu tollen Leistungen. 
Davon profitierten auch die Bersenbrücker Sportler. Dies merkte man bei den 
abschließenden Rundenläufen, wo die Stimmung überkochte.Es wurden nicht 
nur die Sieger mit ausgiebigem Beifall und Anfeuerungsrufen bedacht, sondern 
auch die Laufletzten. Insgesamt ein tolles und faires Miteinander. 
So siegte Johan Ottilie, Jahrgang 2010, souverän mit 3.448 Punkten und 68 
Punkten Vorsprung vor dem Zweitplatzierten. Aufgrund der Hallenräumlichkeiten 

John Ottilie bei der Siegerehrung. 
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LEICHTATHLETIKABTEILUNG

mussten die Sportler zweimal 35 Meter sprinten, wobei er die drittschnellste Zeit 
lief. Anschließend mussten die Athleten zweimal fünf Hüpfsprünge machen, wo 
er in der Gesamtwertung die weitesten Sprünge schaffte. Auch beim 800 Gramm 
schweren Ballstoßen war er der beste. Beim anschließenden fünf Runden Lauf 
kam er auf die viertbeste Laufzeit, was aber in der Gesamtwertung den ersten 
Platz bedeutete. In der gleichen Altersklasse belegte Leon Redikop und Ben 
Morina, Jahrgang 2009, jeweils einen guten Mittelfeldplatz, womit der Trainer 
Ralf Wilke sehr zufrieden war. 
Nils Huser, Jahrgang 2007, war der schnellste Sprinter über zweimal 35 Meter, 
sprang die zweihöchste Höhe beim Hochsprung und stieß die 3 Kilogramm 
schwere Kugel am weitesten. Obwohl er beim abschließenden 7 Runden Lauf die 
drittschnellste Zeit lief, lag er in der Gesamtwertung mit 3.432 Punkten an erster 
Stelle und hatte 59 Punkte vor dem Zweitplatzierten. Seva Makarov, Jahrgang 
2006, verpasste bei diesen Disziplinen mit Platz vier nur knapp das Podium. 
Erfolgreich auch in Dissen Kreiseinzelhallenmeisterschaften 
Nicht unterschlagen wollen wir die hervorragenden Ergebnisse von den Krei-
seinzelhallenmeisterschaften der Nachwuchsathleten, an dem 94 Sportler teil-
nahmen. Diese wurden Ende November letzten Jahres in Dissen ausgetragen. 
Besonders in den technischen Disziplinen zeigten die jungen Bersenbrücker 

Nils Huser bei der Siegerehrung
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LEICHTATHLETIKABTEILUNG

Leichtathleten ihr können. Nils 
Huser siegte im Kugelstoßen in 
der Altersklasse M11 mit eine 
weite von 7,59 Meter und John 
Ottilie siegte im Medizinballstoßen 
in der Altersklasse M8 mit einer 
Weite von 8,80 Meter. Weitere 
Bersenbrücker Athleten waren 
Alina Kaiser W10, Ben Morina M9 
und Leon Redikop M8. Die drei 
Athleten glänzten vor allem in den 
Sprint- und Sprungdisziplinen und 
platzierten sich in straken Teilneh-
merfeldern im vorderem Drittel. 

Alle Wettkampfteilnehmer zum Abschluss der Veranstaltung, wobei die Bersenbrücker 
Leichtathleten mit Vornamen gekennzeichnet sind. 

Trainer Ralf Wilke im Gespräch mit Leon Redi-
kop vor der Hüpfsprung Prüfung. 
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Gardinen und Zubehör
Tischdecken
Handtücher
Geschirrtücher
Wolldecken
Sonnenschutz

Hochbau
konventionelle und 

ökologische Bauweise

Maurerarbeiten

Beton- und 
Stahlbeton-

arbeiten

Bausanierung

• Beratung
• Planung

• Ausführung
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SPARKASSEN-CUP

Abdelmajeed Abdalla und Jana Palmowski  
gewinnen Bersenbrücker Stadtlauf - 
421 Teilnehmer/innen beim diesjährigen Start zur  

Sparkassen-Lauf-Serie 
rr Bersenbrück. Ein Laufevent der Superlative war der Start zur diesjährigen 
Sparkassen-Cup-Serie in Bersenbrück. 421 Finisher, Spitzensportler und Spit-
zenzeiten konnte der Veranstalter TuS Bersenbrück vermelden. Mit dem 26jäh-
rigen Abdelmajeed Abdalla (Jede Oma zählt) aus dem Sudan schickt sich nun 
ein Spitzenläufer aus dem Landkreis Osnabrück an, die Laufveranstaltungen 
im nördlichen Landkreis „abzulaufen“ und dabei auch noch mit Superzeiten zu 
gewinnen, nachdem er schon schon viele Läufe in und um Osnabrück, letzter 
großer Erfolg Ossencross-Sieger 2018, sowie im Nachbarbundesland gewon-
nen hatte. Bei den Frauen gewann mit Jana Palmowski (SV Brackwede) den 
Hauptlauf, die schon in früheren Jahren für den TuS Bersenbrück gestartet ist 
und Gesamtsiegerin der Laufserie in 2013 und 2014 war. Weitere hochkarä-
tige Läufer aus der Laufszene Osnabrücker Land und aus den benachbarten 
Landkreisen vervollständigten das Starterfeld, die alle testen wollten, wie sie 
durch den Winter gekommen waren. Aufgrund von 140 Teilnehmern beim 1,8 
Kilometer langen Schülerlauf, der zur Staas-Junior-Cup Serie zählte, entschloss 
man sich kurzfristig Jungen und Mädchen in getrennten Läufen auf die Strecke 

Das Foto entstand beim Start zum Bambinilauf, wo sich die jüngsten Nachwuchsläu-
fer/innen schon kräftig ins Zeug legten, um zu gewinnen. 
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SPARKASSEN-CUP

zu schicken. Dabei war die weibliche Siegerin glatt eine Sekunde schneller als 
der schnellste Junge. Die jeweils drei Erstplatzierten waren teilweise bis zu 
zwei Minuten schneller gegenüber dem Vorjahr. Bei den Jungen gewann wie 
im Vorjahr Maximilian Haakmann (TV Cloppenburg) in 8:02 Minuten vor Malte 
Künne (1. FCR 09 Bramsche) in 8:34 Minuten und Florin Schönherr (TuS Bram-
sche) in 8:37 Minuten. Bei den Mädchen siegte Melina Holm (TV 01 Bohmte) 
in 8:01 Minuten vor Jamila Meyering (LG Osnabrück) in 8:05 Minuten und Finja 
Schwesinski (TV Pente) in 8:08 Minuten. Beim darauffolgenden Bambinilauf 
schickte Starter und Moderator Frank Glose 31 Jungen und Mädchen auf einen 
800 Meter langen Rundparcour um das Veranstaltungsgelände an der von-
Ravensberg-Schule. Hier stand nicht die beste Laufzeit, sondern der Spass im 
Vordergrund. Eine Medaillie und ein kleines Geschenk waren der Lohn für die 
Anstrengungen. Anschließend gingen 67 Jedermannsläufer/innen über die 4,6 
Kilometer und 184 Sportler über die 9,4 Kilometer gemeinsam auf die Strecke. 
Beim Jedermannslauf gewann bei den Männern Carl Pahlmann (SC Achmer) in 
einer Zeit von 17:47 Minuten. Fabian Schulte (OSC Damme) belegte den zweiten 
Platz (19:06 Minuten) vor dem Drittplatzierten Malte Kampmeyer (Bramscher 
Rumläufer) in 19:19 Minuten. Bei den Frauen kam Zoe Schubert (OSC Damme) 
in 20:00 Minuten auf Platz eins vor Lisa Holm (TV Bohmte 01) in 20:59 Minuten 

Die Erstplatzierten von der Siegerehrung vom Jedermannslauf. 
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und der Drittplatzierten Anna Lagemann (OSC Damme) in 22:23 Minuten. Beim 
Hauptlauf über die 9,4 Kilometer Strecke gewann Abdelmajeed Abdalla (Jede 
Oma zählt) in 30:55 Minuten vor Markus Titgemeyer (TV Georgsmarienhütte) 
in 31:44 Minuten und Elmar Remus (Bramscher Rumläufer) in 32:07 Minuten. 
Bei den Damen siegte Jana Palmowski (SV Brackwede) in 37:06 Minuten vor 
Wiebke Krone (Tri Team Osnabrück) in 39:01 Minuten und Lidia Hackmann (VfL 
Löningen) in 40:04 Minuten. Alle Erstplazierten sowie alle Altersklassensieger 
erhielten von Marion Nehls und Holger Theis vom veranstaltenden TuS Ber-
senbrück bei der Siegerehrung neben der obligatorischen Urkunde auch noch 
kleine Präsente. Die drei Erstplazierten der Altersklassen Sieger beim Hauptlauf 
erhielten neben einer Urkunde auch noch einen Sachpreis. Ein Dank galt der 
Freiwilligen Feuerwehr Bersenbrück sowie dem Deutschen Roten Kreuz und 
dem Wasserverband Bersenbrück für die Unterstützung bei der Durchführung 
der Veranstaltung. Nicht zu vergessen sind natürlich auch das Stadtlauf Durch-
führungsteam mit seinen rund 40 Helfern. 

Unter dem folgenden Link gibt es noch eine große Fotogalerie: 
http://www.sparkassen-cup.com/?Fotogalerie___Bersenbrueck___2019 

SPARKASSEN-CUP

Die Erstplatzierten des Hauptlaufes mit den Verantwortlichen des TuS Bersenbrück 
(v.li.n.re.: Marion Nehls, Frank Glose, Markus Titgemeyer, Abdelmajeed Abdalla, Jana 
Palmowski, Lidia Hackmann, Elmar Remus und Holger Theis) 
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TuS Fanartikel nach wie vor bei  
jedem Heimspiel der 1. Herrenmannschaft  

und in der Geschäftsstelle erhältlich 
rr Bersenbrück. TuS Fanartikel wie Vereinstasse, TuS Fan-Mütze, Vereinsschal 
oder TuS-Aufkleber können nach wie vor in der TuS Geschäftsstelle und wäh-
rend der Spiele der 1. Herrenmannschaft im Vereinsheim erworben werden. Die 
Vergangenheit hat gezeigt, dass die Artikel sich auch als Geschenk gut eignen 
für verschiedenste Anlässe.  

FANARTIKEL
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Saison 2018/2019
Oberliga Niedersachsen

TuS Bersenbrück III – 
SV Gehrde II

Sonntag, 31. März 2019
12.15 Uhr Hasestadion

Samstag, 30. März 2019
16.00 Uhr Hasestadion

TuS Bersenbrück

TB Uphusen
-


